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Kurzvorstellung des 

Materials: 

 Es gibt viele Gründe, sein Wissen zu einem berühmten Künstler 

zu überprüfen – zum Beispiel kurz vor dem Abitur. Besonders 

sinnvoll ist das aber, wenn die Fragen so aufgebaut sind, dass 

sie wirklich wichtige Bereiche abdecken. 

 Dazu kommt, dass selbst noch in den meisten falschen Antwor-

ten viel Richtiges untergebracht ist. Außerdem gibt es Erläute-

rungen zum Umfeld der Antworten. So versteht man wirklich was. 

Übersicht über die 

Teile 

 Allgemeines zu diesem Material 

 Die Fragen (zwei Seiten) 

 Lösungen und Erläuterungen dazu 

Information zum Do-

kument 

 Ca. 6 Seiten, Größe ca. 2357 Kbyte 
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Lösungen 

1.) Wo wurde Hundertwasser geboren? 

A: in Wien  B: in Bern C: in Berlin 

Friedensreich Hundertwasser wurde am 15. Dezember 1928 in Wien geboren. 

2.) Wie lautete sein richtiger Namen? 

A: Freddy Perwater B: Ferdinand Tausendsee C: Friedrich Stowasser 

Sein richtiger Name lautet Friedrich Stowasser. Die Silbe Sto bedeutet in vielen slawischen Sprachen so viel 

wie Hundert. Der Name Friedensreich entstand aus einer japanischen Übersetzung seines Vornamens. Später 

modifizierte Hundertwasser seinen Künstlernamen noch weiter und nannte sich Friedensreich Regentag Dun-

kelbunt Hundertwasser. 

3.) Wo fand Hundertwassers erste Ausstellung statt? 

A: in München B: in Paris C: in Wien 

Seine ersten Ausstellungen fanden 1952 und 1953 in seiner Heimatstadt Wien statt. 1955 fanden die ersten 

internationalen Ausstellungen statt.  

4.) Für welches sportliche Ereignis entwarf Hundertwasser ein Plakat? 

A: Olympische Sommerspiele B: Fußballweltmeisterschaft C: Olympische Winterspiele 

Hundertwasser entwarf zahlreiche Plakate, u. a. für den Umweltschutz und die XX. Olympischen Sommerspie-

le 1972 in München. 

5.) Worum handelt es sich bei der Koruflagge? 

A: um eine alternative Landesfahne 
Neuseelands 

B: um ein von Hundertwasser verwende-
tes Ornamentmotiv 

C: um die Landesflagge von Hun-
derwassers Fantasiewelt 

Die Koruflagge ist eine Alternative zur offiziellen Landesflagge Neuseelands. Sie wurde 1983 von Friedensreich 

Hundertwasser entworfen, um dem Wunsch der Neuseeländer nachzukommen, die koloniale Vergangenheit 

hinter sich zu lassen. Die Landesflagge Neuseelands erinnert ihrer Meinung nach zu sehr an die vergangene 

Vorherrschaft Groß Britanniens über den heute autonomen Staat. Das Hauptmotiv der Flagge ist ein Koru, ein 

sich entrollender Farnwedel. Hundertwasser wollte mit der Flagge einmal mehr die Verbundenheit von 

Mensch und Natur symbolisieren.  

6.) Wodurch wurde sein künstlerisches Werk stark beeinflusst? 

A: durch zahlreiche Reisen B: durch die Fotografie C: durch den 2. Weltkrieg 

Hundertwasser unternahm während seines gesamten Lebens zahlreiche Reisen rund um den Globus, so z. B. 

nach Japan, Marokko, Tunesien und Neuseeland, wo er sich sogar häuslich niederließ. Die vielen Eindrücke, 

die er dort sammelte, verarbeitete er häufig in seinen Werken. So erinnern die für Hundertwasser typischen 

Zwiebeltürme sehr an die orientalische Baukunst Nordafrikas.  

7.) Wie bezeichnete der Künstler selber sein Malerei? 

A: „robust“ B: „vegetativ“ C: „geradlinig“ 
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